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Kleine Anfrage 

des Abg. Dr. Joachim Lohmann (SPD) 

und 

Antwort 

der Landesregierung - Kultusminister -

Aids-Tests an Hochschulkliniken 

Ja. 

I. Schließt die Landesregierung gcncrdl aus. daf~ Aids-Tl·Sts a~ 
den Hochschulkliniken ohnl' Zustimmun~ der Patientton Yorgt'­
nomnll'n werden? 

2. Sind nach Meinung der Landesregierung Ausnahmen zulässig. 
in denen Aids-Tests ohne Zustimmung der Patienten an Hoch­
schulkliniken vorgeilommen werden können? 
Falls ja. in welchen einzelnen Fällt.>n hält die Landesregierung 
dlc Durchflihrung eines Aids-Tests ohne Zustimmung dt•r Patien­
tin/dem Patienten für gercchtfert_igt? 

Oie Landesregierung hält in Übereinstimmung mit dem Beschluß der 
-Gesundheitsministerkonfcrenz vom 27 _03_1987 Untersuchungen auf 
Aids ohne Einwilligung des Patienten nur für zulässig. wenn dafür 
ein Rechtfertigungsgrund vorliegt. Ob dies der Fall ist. obliegt der 
nach bestem Wissen und Gewissen pflichtgemäß zu treffenden Ent­
scheidung behandelnder Ärzte. Eine abstrakte Aufzählung von denk­
baren Einzelfällen könnte zu Mißverständnissen führen. da es auf 
die jeweilige konkrete Situation ankommt. 

Doe Lendtagw,drucksec:hen s1nd fortlautend und einzeln befllt_\fllffeg Schmtdt und Klaunlg, Alngetre&e 19, 23Xl Kiel, Fernruf 82095/96, zu be:zJeh.en. 
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